
»müf emel die e Kun arli ertret
gehe gegen jene revolutionären Vermutlich iit Der Grund, Daß eben auch
Kräfte zufammenhalten, Qie den aa in Polen, 1DIE überall, Qie religiöfe Kunft
zeritören Orohen,.« ele Orfte ftammen umeift un 4us 10eiter andD
0N nem Schotten, en Tra= Kreitmaier S, J
Dition fonft nicht Für die anglikanifche
Staatskirche IDAar., gyptifche un Von Dr. Helmut

Doch Pr nicht nNnur Qie geiftigen 3 1' Die unft dem °  e Nr. 85)
Abmehrkräfte en Bolfchewismus, 40 (36 S IMN Abb6.) München 1937,
OnDern auch Qie mwirtichaftlichen, die fei= Allgemeine Vereinigung »Die unft Qem

entlafilenen Offizieren unÖ Olddaten eine Volke« Geh 1.10,
entiprechendDe Exiftenz verichaffen follten, Man MDiro nicht eich Ddie Meifterwerke
amı fie nicht Durch Die Verfiprechungen äagyptilcher außunft, Bildhauerei und Ma=s
Oes OMMUNISMUS etrogen, bei ihm 09s$ le in 1{8 gediegener lachkundDiger Aus
Brot fuchten, 0as innen Oas Vaterland mahl und 19 vortrefflicher WiedDdergabenicht gab, Bis Zu legten Augenblicz lammenfinden 1WDIiE Ddielem eft Der rühm.=
leines Lebens arbeitete er für Oie Ozlalen lich bekannten Sammlung, dem ein

leiner Oldaten, un© Qer Brief, Kenner en Rnappen, aber auf er heu:
Dden ichrieb, IDar rfüllt mit Oieler orge, igen Höhe ftehenden Text geichrieben hat.
ein CharaRterzug, He 10ir in er Oorge Ein gemwaltiger, ponierender Geift ebt

Lettom=zVorbeck für eine freuen in Dielen Bau=z und Bildwerken, aber auch
Askaris erliebten., Das Werk für en eın Durch und Qurch yeligiöfer Geift, er
OiDatfen und Menichen Haig eın wmürdiges fich eine Symbole Zu chaffen DU Wie
Denkmal. Hahn S eit ab eg Diele unft vDon j

Naturalismus, obmwohl auch fie Ourchaus
en un DO er afur ausgeht. Ja 1DIr müflen

Die pDO Kunft DO 1800 bis unen, 1yDie 1veit bismeilen Oas Naturz
gewachfene fich Darf, ohne denZu Gegenmart. Von  IIredKuhn

gO (212 mit 155 Abb un Lite. Stilgefegen mwideritreiten (z. 5 die mwmeib
raturü  berficht.) uflage. Berlin 193 7, liche igur auf Abbildung 43) Daß er
Klinckhard ‚0} Biermann. IV} Verfafller auch en einzelnen Bildern P1'

1930 die erite Auflage Dieles P$ klärende Bemerkungen beigefügt hat, ift
erichienen und IDar balD vergriffen. Die fehr Dankensmwert.

Kreitmaier S, Jachfrage machte eine Neuauflage
notmendDig. Man merkt faft auf jeder
Oie verbeffernDde andD OPsS Verfaffers, Her 1  { %} C  D P Fin cerone eu  er

unft Von arl Hoeber., 89 (154er gründlichften Kenner polnifcher mit Bildtafeln.) Berlin U, Bonn 1936,unft un Literatur ift. Vor 1800 lag Qie
Kunftpflege Olen haup in Dden Dümmler. © 8O, geb. 0,

Hensler fich nach umfaflfendenHänden ausländiicher Künftler, un ZIDar
IDEe!  er. Ruffiiches Kunftempfinden 1iDar StuDien in eriter inıe praktifcher Mufeums:
Dden olen chon aUs politifcher Abneigung tätigReit gemidmet, Da eine zahlreichen

Veröffentlichungen mel Zeitungen undets rTem geblieben. Im 19, JahrhunDdert
find Dann nationalpolnifche Künftler Zeitichriften verftreut find, Qürfte DE
Die Stelle Dder ausländDifchen gefreten. Ob= eren Kreilen ekannt geworden

fein. An fie mwmenDdet fich Hoebers Buchohl auch 1ele Künftler im mweiteiten Aus:
eriter Linie, Es er ausführlich unÖmaß DO Wefiten Deeinflußt fin© unÖ alle

Dortigen Kunftrichtungen, Klaffiziesmus, mit der armen Hingabe des perfönlichen
reundes Werdegang un Leiftungen Desoman Naturalismus, Symbolismus,

Iimpreiffionismus, Expreifionismus, neue 1935 er DON 53 Jahren dahinge  =
Sachlichkeit, wideripiegeln fie hatten gangenen »gütigen, freuen, ochgemuten

und für P$S Schöne, ute und Heiligemeift den Kunftzentren Rom, arıs,
Wien, ünchen ituDiert fo iit Ddoch icht nneriı erfüllten Menichen« Wenn Dder
nur in den Themen, ONDdern DOTr em erflaller Tagt, Hensler habe bei all feinem
Temperament er nationale Einfchlag Denken und Handeln nur in iel gehabt:
verkennbar. Es RÖönnte gerade bei Vaterland unÖ Heimat, fo gilt Üas für Oen
Werk über polnifche Kunft auffallen, Daß irdifchen Bereich. enn Oas höchfte iel
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130 Befprechungen
Dieles vorbildlichen Katholiken Dar zeit: Dirü Qer gele ufileree Volkes Wider=
lebens Oie 1018eit. hall inden. Dielen Volkston. treffen die

Kreitmaier exte allgemeinen weniger. ber der
Gedankenreichtum undD Qie SprachfülleFelii Timmermans, Dichter un© ftellen fie hoch über Qas bei Weihnachts

Zeichner leines Volkes Von
Hatfeld U 1 Timmer

üchern übliche Mittelmaß.,
reitmaier S, J

MNan s. 40 (108 mit 75 Abb.) Berlin
1936, Rembrandtverlag. Kart. 4,.50, Literatur
geb. OÖ.- ıL, 0,.59,

Die chriftliche D\ichtung OPs Ddeut:Der Dichter Jimmermans ift auch ichen Volkes Ausgemählt un 1inDeutichland bekannt. eniger S aler.
Diefen uUunNns Üas Buch nennen. Schon geleite DOnNn einr:ıc ufzeler.

(29  D 5 Paderborn 1937, Bonifatius
ein eriter Blick auf die Bilder Z uns, Druckerei. Karf, 4,50, geb. M 5,40,Oaß fie nichts an0eres fin0 als n FOort:
ljeBung einer Dichtungen mi andern Mit: Im allerRnappften Rahmen bietet üßeler
teln. Eigentlich mu inan Oen Saß Die großen Etappen Pr chrift=

icher Dichtung Deutichlan© »Begeg=-Behren, Oenn Üas DPrim.  are in einem ünft
NUunNg« DO  _ us un eu  em Volklertum IDar Öie Malerei. Salon.  etiliche

Maßftäbe Oürfen IDIFr Oa nich anlegen, althochdeuticher Poefie, »Volk ım Reich«
Denn immermans (ro086 ausgebildeter in Oen großen Dichterifchen Synthefen 0Oes

Mititelalters, »Die Entfaltung der Spele«echn! ein Bauernmaler geblieben, un®
alg Qie er Deutichen MyTftik, »DelfZIDar ein flämiicher. Das eigene Volkstum

benfo Wurzel all leines alfens 1IDIEe Menifch in er pannung« Reformation
0OPs DO ihm begeiftert verchrten reusghel, un Barock, »Der amp Oie rift:  =  =

iche Dichtung« Aufklärung, Klaffik,en GeDuld ın Der Ausführung P?’ aller:
Oman: MoDdDerne. Lüßeler hatings nicht Dbeligt Un Qa 0as flämiifche

Volkstum Sanz DOTM katholi  en auben en Begriff Dichtung in Ourchaus zuläffiger
Durchblutet ift, iit auch leine unit zZu eule auf all 0as ermeitert, &l Deuft:

Ichen Raum mwelentlich fprachfchöpferil|großen eil katholifch Our:  utefte 9=
wirkte Zeig ich, Daß Diele fruchtbarenRunft, Qie felbit Qie Lebensgefchichte OPs

Heilandes nicht in Paläftina, Oondern Augenblicke auch alle, in wechfelnDder
FlanDdern fich abfipielen 1äßt. Zeitmeilfe GL eife, veligiÖös  H un chriftlich eitimm IDA:

riet er Küniftler Oie Verftrickungen en üßeler verichließt aber Qie ugen
nicht QUOT, Daß Klaffiık Oas Chriftliche alsın Aftermyftizismus, jedoch Öie

hier gezeigten Bilder keine Spur qaufmeilen. eın unfe anDdere Baufteine einorOnet,
Im GrunDde IDar P?’ ichon in feiner Romantik afthetifich ilolieren neigt,
Derben außern Er  einung eine vxIEel die MoDderne fchließlich 1imm vaQikaler

vermwirft, Qalß anDerleits Re  iıne nNeUuere cnrift=gefunde atur, fich Theofophen:
temvel auf Qie auer heimifch uhlen iche Dichtung er ungeheuren Aufgabe
Sein IDdeenreichtum iit erftaunlich. In un iner Bewältigung er heutigen eltlage
Dert Jahren, 19 meinft e IDAare enfiiern mehr Sema  en i{it Der Hinmeis
noch nichf er  op SO Qürfen 1DIr DO auf Die überzeitliche »Gegenmart« Qer DEr
Künitler JTimmermans, nicht minder IDIE Stufen DEFrMAS Darüber nicht
DO Dichter, auch Zukunft noch le Deruhigen. Aber Oies iit nicht 0OPs Her=
Kunftgaben ermarten er in Oen ausgebers chu er vielmehr $ tat,
en Jahren. Kreitmaier der geOrängten Ausmahl

möglichft unmittelbaren, Rer  en und
Vom wahren Dafifein. FEin Weihnachts: lebendisen FEindruck jeder PerioDde

buch DO  z LeoO ol Mit Bildern DO  > geben. H. U.v. Balthalar S, J
Haller un LieDern. T, g0 (64 mit

Rainer Maria Rilke: Briefe au Denganzieitigen arbigen 1  -  ern. Mün.  =
chen 1930, Ars AC1'’AE, 3,5090, Jahren 4 =19 Y$Sg. DON Ruth
Das Volkstümlichfte Dielem Buch üÜnD Sieber=Rilke unÖ arl Sieber 89

QiP Bilder. 1D0ar find fie nicht DON er (421 Leipzig 1937, Infel=Verlag. Geb
v Den er Schieft! un vDiele

GraDde DEl  cher, aber IDIE Qa Q9as eheim: Dieler e  e Briefband, Der Qie | ücke

nis er Menichmwmerdung verdeuticht ift, ;mifd1en Oen Vorkriegs= un Oen uzZO


